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Briefaustausch: Wichtige Information zum Schutz der Kinder 
 
Ein schönes Element einer Patenschaft ist, dass sie Patenkindern und Paten ermöglicht in 
Kontakt zu treten und mehr voneinander über die jeweiligen Kulturen und Lebensweisen 
zu erfahren. Dieser Austausch ist uns wichtig und so wünschen wir uns ausdrücklich einen 
regelmäßigen Briefaustausch zwischen Pate und Patenkind. 
 
Dennoch ist es uns äußerst wichtig, Kinder vor jeglicher Art von Missbrauch und Gefahr 
zu schützen. Patenkinder sollen unter keinen Umständen in ihren Entscheidungs-
möglichkeiten eingeschränkt und in ihrer Selbstbestimmung in einer Weise beeinflusst 
werden durch die sie körperlichen oder geistigen Schaden nehmen können. Denn der 
Schutz der Kinder steht in unserem Patenschaftsprogramm an erster Stelle.  
 
Die Freunde der Erziehungskunst sowie die jeweilige Empfängerschule nehmen sich das Recht 
heraus Briefe von Paten vorab zu öffnen und über die Weiterleitung an das jeweilige Kind 
zu entscheiden. Diese Maßnahme ist uns wichtig um zu gewährleisten, dass der Inhalt für 
Kinder und Jugendliche nicht unangemessen oder gar schädigend ist. Falls Inhalte der 
Patenbriefe oder beigefügte Fotos unangemessen sind und nicht weitergeleitet werden 
können, informieren wir unsere Paten umgehend, um die weiteren Schritte abzustimmen. 
 
Bitte verzichten Sie auf die Nennung ihrer Postanschrift und Kontaktdaten im Rahmen der 
Korrespondenz mit Ihrem Patenkind. Umgekehrt bitten wir Sie auch darum ihr Patenkind 
nicht um dessen private Adresse zu bitten. Die Korrespondenz mit den Patenkindern 
sollte immer über die Freunde der Erziehungskunst und die jeweilige Einrichtung erfolgen, 
damit wir unserer Verpflichtung zum Schutz der Kinder gerecht werden können. 
 
Welche Themen sind im Briefkontakt mit den Patenkindern angemessen? 

 Erzählen Sie von sich. Mit welchen Personen leben Sie zusammen? Haben Sie 
Familie, Kinder, und wie heißen sie? Welche Unternehmungen und Aktivitäten 
machen Sie gemeinsam in Ihrer Freizeit mit Ihrer Familie? 

 Wie sieht Ihr typischer Tagesablauf aus?  
 Berichten Sie von Ihrer Schulzeit und wie diese Sie geprägt hat. 
 Welchen Beruf üben Sie aus? Was hat Sie dazu bewogen diesen Beruf 

aufzunehmen? 
 Welche Tiere gibt es in Deutschland? Haben Sie z.B. ein Haustier? 
 Wie ist das Klima und das aktuelle Wetter in Deutschland?  
 Welche Feste und Bräuche gibt es in Deutschland? Wie werden sie gefeiert?  
 Wie sieht die Stadt oder das Dorf aus, in dem Sie leben? Wie viele Menschen 

wohnen dort? Wie sehen die Häuser aus? Gibt es Spezialitäten oder 
Sehenswürdigkeiten die bekannt oder typisch für Ihre Region sind? 

 Kinder lieben Bilder: Verschicken Sie doch bunte Postkarten aus Ihrer Heimat 
oder legen Sie Ihrem Brief angemessene Fotos bei. Die Kinder werden sich 
freuen! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

Bei Fragen oder Anregungen können Sie sich gerne jederzeit an uns wenden: 
sponsorships@freunde-waldorf.de  
 
Mit freundlichen Grüßen 
das Patenschaftsteam der Freunde der Erziehungskunst 


